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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Sportausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

19.09.2012 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:50 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Dresen, Günther    
Ferrara, Santo    
Grüntker, Hermann    
Lenz, Heinz-Jürgen    
Adelberger, Olav    
Abels, Volker    
Sprungmann, Lothar Vertretung für Frau Heidi 

Sprungmann 
Feldmann, Jürgen    
 
beratende Mitglieder 
 
Grüner, Johannes bis 18.40 Uhr 
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
 
Schlücker, Kayi    
 
Vorsitzender 
 
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
 
stellv. Vorsitzende 
 
Lotz, Katharina    
 
stellv. Vorsitzender 
 
Siepmann, Ernst Walter    
 
Vertreter der Verwaltung 
 
Schweinsberg, Ralf    
Stobbe, Jochen    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
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Eibert, Peter    
Lalic, Dieter    
Striebeck, Thomas nur bis einschl. TOP 6 
 
Schriftführer/in 
 
Passehl, Margit    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Sprungmann, Heidi    
 



  Seite: 3/8 

  

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

12.06.2012 
   

 
4 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
5 Mitteilungen    
 
6 Entwicklung der Sportflächen in Schwelm - Mündlicher 

Sachstandsbericht 
   

 
7 Veränderung der Eintrittsgelder im Hallenbad: hier 

100er-Karte 
175/2012 

 
8 Beratung Haushaltsplanentwurf 2013 zu dem 

Produktbereich 8 - Sport 
   

 
8.1 Beratung des Etatenwurfs 2013 195/2012 
 
9 Änderung der Haus- und Badeordnung des Hallenbades 

der Stadt Schwelm 
173/2012 

 
10 Änderung der Richtlinien für die Benutzung des 

Hallenbades der Stadt Schwelm durch 
schwimmsporttreibende Vereine 

174/2012 

 
11 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
 Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Besucher und die 
Ausschussmitglieder sowie Herrn Bürgermeister Stobbe. Desweiteren begrüßt der 
Ausschussvorsitzende die Presse und die Vertreter der Sportvereine, Herrn Rauhaus 
( Turngemeinde Zur roten Erde), Herrn Hillringhaus ( VfB Schwelm ) und Herrn 
Marold ( VfB Schwelm ). 
 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Der Ausschussvorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
Auf Bitten des Sportausschusses wird der TOP 10 Entwicklung der Sportflächen in 
Schwelm – Mündlicher Sachstandsbericht – auf den TOP 6 vorgezogen. Der Top 
Beratung Haushaltsplanentwurf wird mit dem TOP Veränderung der Eintrittsgelder im 
Hallenbad getauscht und werden TOP 7 und 8. Die übrigen Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend. 
  
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

12.06.2012 
   

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 10 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 1 
 

 
 
4 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Keine  
 
5 Mitteilungen    
 
 

a) Herr Schweinsberg teilt mit, das für den BgA Sportstätten monatlich die 
Rechnungen verschickt werden. Er bedankt sich ausdrücklich bei den 
Vereinen, dass die Rechnungen zeitnah beglichen werden. Nur ein Verein hat 
einen Rückstand. Hier ist die Verwaltung aber mit dem Verein im Gespräch. 

b) Der Zuschuss zur Förderung des Jugendarbeit wurde an den 
Stadtsportverband ausgezahlt. Alle Vereine haben die Zuschüsse erhalten, bis 
auf den Verein, der noch Rückstände hat. 
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6 Entwicklung der Sportflächen in Schwelm - 
Mündlicher Sachstandsbericht 

   

 
Der Vorsitzende drückte sein Befremden darüber aus, dass die Verwaltung zur 
Sitzung kein schlüssiges Konzept vorgelegt habe. Herr Schweinsberg informiert über 
den Sachstand und machte deutlich, dass diese Erwartung schon alleine wegen des 
zeitlichen Ablaufs nicht begründet sei.  Nach der letzten Sitzung des 
Sportausschusses hat am 16.08.12 ein informelles Gespräch „Kunstrasen“ 
stattgefunden. Es wurde in diesem Gespräch über alle Bedarfe geredet und angeregt 
diskutiert. Danach wurden die Vereine angeschrieben und gebeten, ihre Bedarfe zu 
konkretisieren. Alle Vereine haben sich gemeldet und haben ihre Bedarfe spezifiziert. 
Lediglich die Höhe der Besucherzahl in der Sporthalle fehlen noch.  Nach dem 
Gespräch mit den Vereinen wurden die Gedanken über den Sportpark Loh 
weitergeführt.  
Zur Verdeutlichung der geleisteten Überlegungen innerhalb der Verwaltung bezüglich 
der Nutzbarkeit des ehemaligen Bahnhofs Loh wird seitens der Verwaltung eine 
grobe Entwurfsplanung grafisch dargestellt. Die Unterbringung von zwei 
Sportplätzen nach DFB-Statuten sowie einer großen Sporthalle wäre dort 
grundsätzlich möglich. Eine Mehrfachnutzung der Sportfläche durch eine Laufbahn 
ist platzmäßig nicht möglich. Für die Leichathleten könnte der Sportplatz „An der 
Rennbahn“ schwerpunktmäßig genutzt werden.  
 
Herr Rauhaus ( Turngemeinde Zur roten Erde )  betont, dass es wichtig ist, für die 
Leichtathleten Trainingsmöglichkeiten zu schaffen. Wenn dies im Sportpark Loh nicht 
möglich ist, dann auf dem Sportplatz „An der Rennbahn“. Die Tartanfläche auf dem 
Sportplatz „An der Rennbahn“ ist hergerichtet worden. Der Tartanbelag hat aber 
Blasen geworfen. Herrn Striebeck sind diese Mängel nicht bekannt, er wird sich 
darum kümmern.  
Protokollnotiz: Im September 2011 wurde auf dem Kunststoffspielfeld eine neue 
Spritzbeschichtung aufgetragen. Im Frühjahr 2012 zeigten sich erste Aufwölbungen 
im Kunststoffbelag im Bereich der Anlaufflächen zum Weitsprung. Hierzu wurde von 
den TBS ein Gespräch mit der Firma geführt. Die im Frühjahr und Frühsommer 
vorgefundenen Aufwölbungen entstanden durch Dampfdruck und eine altersbedingte 
Ablösung des Kunststoffbelages von der Asphalttragschicht. Über den Sommer war 
ein deutlicher Rückgang der Aufwölbung festzustellen, so dass zur Zeit keine 
Einschränkungen des Trainingsbetriebes vorliegen. Die TBS sind bemüht, mit der 
Firma eine Lösung zu erarbeiten, um die Nutzbarkeit der Kunststoffspielfläche zu 
erhalten, ohne einen kompletten Neuaufbau durchführen zu müssen. 
 
Herr Stobbe führt aus, dass eine Finanzierung der Sporthalle nur über Sponsoren 
möglich ist. Die Finanzierung der Kunstrasenplätze ist nur durch den Verkauf des 
Sportplatzes „Am Brunnen“ realisierbar. Es bestehen Kontakte zu einem potentiellen 
Käufer für dieses Grundstück. Es liegen aber noch keine konkreten Pläne über die 
zukünftige Nutzung vor. 
Die Stadt hat mit der Bahnflächenentwicklungsgesellschaft ( BEG )  bereits einen 
Gesprächstermin vereinbart. Herr Schweinsberg führt aus, dass neben der Planung 
auch verschiedene Gutachten in Auftrag gegeben werden müssen. Die Gelder für 
diese Gutachten müssen jetzt bereitgestellt werden. Eine genaue Summe kann nicht 
genannt werden. Es wird mit Ausgaben in Höhe von ca. 50.000 € gerechnet. 
 
Frau Lotz bittet, den in der Sitzung gezeigten Plan dem Protokoll beizufügen. 
 
Herr Lenz stellt folgenden Antrag: 
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„Die Verwaltung wird beauftragt, zur Fortführung des Planungsverfahren 
„Sportanlage Loh“ die notwendigen Gutachten bis zu einem Auftragsvolumen von 
50.000 € zu erteilen. Mit den potentiellen Investoren ist schnellstmöglich eine 
Vereinbarung über die Rückerstattung der Planungskosten zu treffen.“ 
 
 
Die Sportvereine bitten, Ihnen auch die Sitzungsniederschrift und den Plan zur 
Verfügung zu stellen. Dies wurde zugesagt. 
 
Beschluss 
Die Verwaltung wird beauftragt, zur Fortführung des Planungsverfahren „Sportanlage 
Loh“ die notwendigen Gutachten bis zu einem Auftragsvolumen von 50.000 € zu 
erteilen. Mit den potentiellen Investoren ist schnellstmöglich eine Vereinbarung über 
die Rückerstattung der Planungskosten zu treffen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 7 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 2 
 

 
 
7 Veränderung der Eintrittsgelder im Hallenbad: hier 

100er-Karte 
175/2012 

 
 Herr Lalic führt aus, dass neben der Erhöhung der 100er-Karte auch die 
Schwimmkurse erhöht werden sollen. Die Kinder benötigen immer mehr Zeit um 
schwimmen zu lernen. Daher soll der Schwimmkurs von 10 Stunden auf 15 Stunden 
verlängert werden. Die Gebühr des Schwimmkurses soll von 35,00 € auf 55 € erhöht 
werden. 
 
Der Sportausschuss bittet zu prüfen, ob die Einführung einer Geldwertkarte 
technisch möglich ist. 
 

Herr Feldmann stellt den Antrag, dass der Tarif der 100er-Karte nicht verändert wird. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 1 

 dagegen: 10 

 Enthaltungen:  
 

Herr Lenz stellt den Antrag, dass der Tarif für die Jugendlichen bei 80 € belassen 
wird. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 5 

 dagegen: 5 

 Enthaltungen: 1 

 
Anschließend wird über folgenden  erweiterten Beschlussvorschlag abgestimmt: 
 
Die Erhöhung der 100er-Karte für das Hallenbad soll, wie in der Verwaltungsvorlage 
175/2012 vorgeschlagen, zum 01.11.2012 eingeführt werden.  
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Der Schwimmkurs wird von 10 Stunden auf 15 Stunden verlängert. Die Gebühr für 
den Schwimmkurs beträgt 55,00 € 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 7 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 2 

 
 
 
8 Beratung Haushaltsplanentwurf 2013 zu dem 

Produktbereich 8 - Sport 
   

 
8.1 Beratung des Etatenwurfs 2013 195/2012 
 
Die Verwaltung beantwortet Fragen zum Produktbereich 8. 
Der Sportausschuss bittet, die Steuererstattung durch den BgA zu berechnen und ins 
Protokoll aufzunehmen. 
Protokollnotiz: Im Jahr 2011 haben wir für den Bereich BgA Sportstätten eine 

Vorsteuererstattung in Höhe von 66.317,68 € durch das Finanzamt erhalten. 

  
 
Beschluss: 
 
Der Sportausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Schwelm den Beschluss der 
entsprechenden Haushaltsansätze 2013 gemäß Vorberatung in der heutigen 
Sitzung. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 dafür  

 dagegen:  

 Enthaltungen:  
 

 
 
9 Änderung der Haus- und Badeordnung des 

Hallenbades der Stadt Schwelm 
173/2012 

 
§ 2 Ziffer 8 soll wie folgt geändert werden: 
Erworbene Eintrittskarten werden nicht erstattet.  
Für verlorene nicht personalisierte Eintrittskarten wird kein Ersatz geleistet. 
Wurde versehentlich ein falscher Tarif gewählt, kann die Eintrittskarte beim 
Badpersonal unter Zahlung der Differenz umgetauscht werden. 
 
Herr Siepmann bittet, ihm die Leistungsbeschreibung des Kassenautomaten 
zuzusenden. 
 
 
Beschluss: 
Den Änderungen in der Hau- und Badeordnung für das Hallenbad der Stadt 
Schwelm gem. Vorlagen-Nr. 173/2012 und der Änderung in § 2 Ziffer 8 wird 
zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

 dafür  

 dagegen:  

 Enthaltungen:  
 

 
 
10 Änderung der Richtlinien für die Benutzung des 

Hallenbades der Stadt Schwelm durch 
schwimmsporttreibende Vereine 

174/2012 

 
 
Beschluss: 
Den Änderungen in den Richtlinien für die Benutzung des Hallenbades der Stadt 
Schwelm durch schwimmsporttreibende Vereine gem. Vorlagen-Nr. 174/2012 wird 
zugestimmt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

 dafür  

 dagegen:  

 Enthaltungen:  
 

 
 
11 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
   

 
 
keine 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 8 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 

Schwelm, den 24.09.2012 gez.  gez. 

 Rüttershoff  Passehl 

 Vorsitzender 
Sportausschuss 

 Schriftführerin 
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